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Die Universität Siegen ist eine interdisziplinär ausgerichtete und weltoffene Universität 
mit aktuell rund 18.000 Studierenden und einem Fächerspektrum von den Geistes-, 
Sozial- und Wirtschaftswissenschaften bis hin zu Natur-, Ingenieur- und 
Lebenswissenschaften. Mit über 2.000 Beschäftigten zählen wir zu den größten 
Arbeitgebern der Region und bieten ein einzigartiges Umfeld für Lehre, Forschung und 
Weiterbildung. 

An der Universität Siegen sind zum 01. Oktober 2026 im Rahmen der 
Nachwuchsförderung des DFG-Sonderforschungsbereichs 1187 „Medien der 
Kooperation“ 
 

zwei Kurzzeitstipendien 
 

zu besetzen. Die Laufzeit der Stipendien beträgt neun bis zwölf Monate. Der Grundbetrag 
des Stipendiums richtet sich nach dem Höchstsatz für Promotionsstipendien der DFG und 
beträgt aktuell 1.650,- EUR/Monat. Zusätzlich werden ein Sachkostenzuschuss (103,- 
EUR) und ggf. eine Kinderzulage gezahlt.  

Bitte beachten Sie, dass die DFG-Richtlinien für Promotionsstipendien eine Kombination 
des Stipendiums mit weiterer Erwerbstätigkeit nur in engen Grenzen erlauben. Die 
Förderung kann nur mit einer wissenschaftlichen Nebentätigkeit bis zu einer Grenze von 
max. 6.000,- EUR im Jahr aufgestockt werden. Darüber hinausgehende Einnahmen 
werden ggf. vom Stipendienbetrag abgezogen. 
 

SFB 1187 „Medien der Kooperation“ 

Der SFB ist ein interdisziplinärer Forschungsverbund, bestehend aus 19 Teilprojekten und 
mehr als 60 Wissenschaftler*innen aus Medienwissenschaft, Ethnologie, Soziologie, 
Informatik, Linguistik, Ubiquitous Computing, Science and Technology Studies, 
Erziehungs-, Rechts- und Ingenieurswissenschaften.  

Der SFB wird seit 2016 von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) gefördert.  Im 
Zentrum der Forschung steht die Entstehung, Gestaltung und Nutzung digitaler, 
datenintensiver Medien, die der SFB als kooperativ erarbeitete Kooperationsbedingungen 
versteht. In der ersten Förderphase (2016-2019) reagierte der SFB auf die Relevanz von 
sozialen Medien und Plattformen, in der zweiten Phase (2020-2023) standen 
datenintensive Medien und Datenpraktiken im Mittelpunkt. Die aktuelle dritte Phase 
(2024-2027) widmet sich dem Zusammenspiel von Sensormedien und Künstlicher 
Intelligenz. 

Über das Kurzstipendienprogramm des SFB erhalten nationale und internationale 
Doktorand*innen die Möglichkeit, ihr Forschungsprojekt im SFB weiterzuentwickeln, 
beteiligte Forscher*innen der Teilprojekte kennenzulernen und sich mit diesen 
auszutauschen. Thematisch sollen die Forschungsprojekte der Stipendiat*innen im Umfeld 
der Teilprojekte des SFB angelegt sein, damit ihre Arbeit von den Projekten unterstützt 
werden kann. Organisatorisch sind die Stipendiat*innen dem integrierten 
Graduiertenkolleg (MGK) des SFB zugeordnet und profitieren von seinem strukturierten 
Qualifizierungskonzept. Der SFB bietet Stipendiat*innen ein internationales Umfeld für 
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interdisziplinäre Medienforschung sowie ein umfassendes Veranstaltungsprogramm und 
Methodentraining u.a. im Bereich ethnografischer, digitaler, sensorbasierter, linguistischer 
sowie KI-basierter Methoden. 

Nähere Informationen zu den Schwerpunkten und Teilbereichen des SFB finden Sie unter: 
https://www.mediacoop.uni-siegen.de. 
 

Ihr Profil  

− Einschlägiger, überdurchschnittlicher Studienabschluss in einer der am SFB beteiligten 
oder verwandten Disziplinen, bevorzugt in der Medien- und Kulturwissenschaft, 
Soziologie oder im Bereich der Sozio- oder Wirtschaftsinformatik, Human-Computer-
Interaction oder Informationssysteme (Master, Magister, Diplom oder 
Lehramt/Staatsexamen Sek. II) 

−  Eigenes Forschungsvorhaben in einer der o.g. Disziplinen im Themenbereich des SFB. 
Idealerweise können Sie das Projekt einem der Teilbereiche des SFB – Infrastrukturen, 
Öffentlichkeiten oder Praxeologie – zuordnen 

–  Interesse an Methoden der Medienforschung, der Analyse von Datenpraktiken sowie 
Affinität zu interdisziplinären Arbeitsweisen 

–  Bereitschaft sich am internationalen Veranstaltungsprogramm des SFB und des MGK 
zu beteiligen 

–  Sehr gute englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift 
 

Ihre Aufgaben 

Erwartet werden: 

– Regelmäßige Teilnahme und inhaltliche Mitwirkung am Veranstaltungs- und 
Qualifizierungsprogramm des MGK (Kolloquien, Workshops, Summer Schools, 
Methodenwerkstätten, interdisziplinäre Kleingruppen)  

–  Präsentation von Zwischenergebnissen des Forschungsvorhabens innerhalb des MGK-
Kolloquiums 

Chancengerechtigkeit und Diversity werden an der Universität Siegen gefördert und 
gelebt. Bewerbungen von Frauen sind uns ausdrücklich willkommen und werden gemäß 
Landesgleichstellungsgesetz besonders berücksichtigt. Gleichermaßen wünschen wir uns 
Bewerbungen von Personen mit unterschiedlichstem persönlichen, sozialen und 
kulturellen Hintergrund, Menschen mit Schwerbehinderung und diesen Gleichgestellten. 

Auskunft erteilt Dr. Dominik Schrey  

Tel.: +49(0) 271 740-4664 

E-Mail: dominik.schrey@uni-siegen.de 
 

Ihre Bewerbungsunterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, 5-10 seitige 
Skizze einer Projektidee) senden Sie bitte bis zum 19. Juni 2026 zusammengefasst in einer 
PDF-Datei (max. 5 MB) per E-Mail an dominik.schrey@uni-siegen.de. Bitte beachten Sie, dass 
Gefährdungen der Vertraulichkeit und der unbefugte Zugriff Dritter bei einer Kommunikation 
per unverschlüsselter E-Mail nicht ausgeschlossen werden können. 

Informationen über die Universität Siegen finden Sie auf unserer Homepage www.uni-
siegen.de. 
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